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Anwesend sind: 
 

Landrat 
Landrat Eberhard Irlinger  

CSU-Fraktion 
Kreisrat Andreas Galster  
Kreisrat Armin Goß  
Kreisrat Karl-Heinz Hertlein  
Kreisrat Martin Hofmann  
Kreisrätin Gabriele Klaußner  
Kreisrat Waldemar Kleetz  
Kreisrat Hans Lang  
Kreisrat Dr. Christoph Maier  
Kreisrat Michael Mirschberger  
Kreisrat Robert Mirschberger  
Kreisrat Stefan Müller  
Kreisrat Reinhard Nagengast  
Kreisrat Walter Nussel  
Kreisrätin Dr. Ute Salzner  
Kreisrat Bernhard Schwab  
Kreisrat Michael Schwägerl  
Kreisrat Ulrich Wustmann  
Kreisrätin Doris Wüstner  

SPD-Fraktion 
Kreisrat Jörg Bubel  
Kreisrat Konrad Gubo  
Kreisrat Dr. German Hacker  
Kreisrat Andreas Hänjes  
Kreisrätin Jutta Ledertheil  
Kreisrätin Thekla Mück  
Kreisrat Paul Neudörfer  
Kreisrat Christian Pech  
Kreisrat Richard Schleicher  
Kreisrätin Rosemarie Schmitt  
Kreisrätin Melitta Schön  
Kreisrätin Renate Schroff ab 9:27 Uhr, während TOP II/1 
Kreisrat Günter Schulz  
Kreisrätin Barbara Stark-Irlinger  

FW-Fraktion 
Kreisrat Gerald Brehm  
Kreisrat Günter Fensel  
Kreisrat Karsten Fischkal bis 9:56 Uhr, während TOP II/3 
Kreisrat Wilfried Glässer  
Kreisrätin Irene Häusler  
Kreisrat Hans Mitschke  
Kreisrat Valentin Schaub  
Kreisrat Bernhard Seeberger  
Kreisrat Dr. Manfred Welker  
Kreisrat Joachim Wersal  

Bündnis 90/Die Grünen 

Kreisrat Manfred Bachmayer 
Kreisrat Wolfgang Hirschmann  
Kreisrätin Dr. Christiane Kolbet  
Kreisrätin Retta Müller-Schimmel ab 9:03 Uhr, während TOP II/1 

FDP-Fraktion 
Kreisrätin Britta Katharina Dassler  
Kreisrat Jörg Rohde  
Kreisrätin Elke Weis  
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Verwaltung 
Verwaltungsdirektor Dieter Sperber  
Verwaltungsdirektor Wilhelm Schmidt  
Oberregierungsrat Wolfgang Fischer  
Regierungsrätin Susanne Beer bis 9:45 Uhr, nach TOP II/1 
Regierungsrätin Katharina Thieme  
Verwaltungsoberamtsrat Heinz Ettinger  
Verwaltungsamtsrätin Claudia Jarosch bis 9:45 Uhr, nach TOP II/1 
Beschäftigter Andreas Brandmann  
Verwaltungsamtsrat Norbert Walter  
Verwaltungsinspektorin Beate Noppenberger  
Beschäftigte Sarah Weber bis 9:45 Uhr, nach TOP II/1 
 
Schriftführer 
Regierungsamtfrau Birgit Stolla 
 
Nicht anwesend: 

CSU-Fraktion 
Kreisrat Eberhard Brunel-Geuder  
Kreisrätin Christa Matschl  
Kreisrat Andreas Röckelein  
Kreisrätin Friederike Schönbrunn  

SPD-Fraktion 
Kreisrat Konrad Eitel  
Kreisrat Gotthard Lohmaier  
Kreisrätin Birgit Rigoll  

FW-Fraktion 
Kreisrätin Karin Knorr  
Kreisrat Manfred Wiehgärtner  

Bündnis 90/Die Grünen 
Kreisrätin Irmgard Conrad  
Kreisrat Bernhard Kollischan  
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Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
 

I. Nichtöffentliche Sitzung: 

  
……  
  
  

II. Öffentliche Sitzung: 

 

1.  Gebührenkalkulation 2012 - 2015/Änderung der Abfallgebührensatzung. 
  
2.  Staatliche Realschule Herzogenaurach; Generalinstandsetzung - Sanierung / Umbau und 

Neubau einer Mittagsbetreuung; Auftragserweiterung der Trockenbauarbeiten. 
  
3.  Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 03.07.2011; Entwicklungsleitbild 

der Metropolregion Nürnberg. 
  
 
 
Es besteht Beschlussfähigkeit. Die Einladung zur Sitzung erfolgte ordnungsgemäß am 
15.07.2011; die Mehrheit der Mitglieder ist anwesend und stimmberechtigt. 
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I. Nichtöffentliche Sitzung: 
 
……… 
 

II. Öffentliche Sitzung: 

 
Vor Eintritt in die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung teilt Landrat Irlinger mit, dass diese 
um folgende dringliche Punkte ergänzt werden müsse: 
 

„4. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 24.07.2011; Räume für die offene 
Ganztagesschule an der Realschule Höchstadt a. d. Aisch“ 

 
und 
 
„5. Anfrage der SPD-Kreistagsfraktion vom 24.07.2011 zur Sanierung der Turnhalle an 

der Don Bosco Schule“ 
 
Die Mitglieder des Kreistages sind mit der Erweiterung der Tagesordnung einverstanden. 
1. Gebührenkalkulation 2012 - 2015/Änderung der Abfallgebührensatzung 

 
 

 Den Mitgliedern des Kreistages wurden zu diesem Tagesordnungspunkt 
umfangreiche Sitzungsunterlagen zur Verfügung gestellt. Diese werden ergänzt 
durch eine Tischvorlage zum Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 25.07.2011 zur 
Abfallgebührensatzung. Die Tischvorlage ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Kreisrat Bubel erklärt, der erneute Antrag der SPD-Kreistagsfraktion kostenlose 
Restmüllsäcke für Wickelkinder zur Verfügung zu stellen, sei nach Beratung des im 
Ausschuss für Umweltfragen und Abfallwirtschaft beschlossenen Kompromisses 
für notwendig erachtet worden. Von Seiten der SPD-Kreistagsfraktion sei der 
Hinderungsgrund für die kostenlose Ausgabe von Restmüllsäcken, wie etwa bei 
anderen vergleichbaren Leistungen, nicht nachvollziehbar. 
 
Landrat Irlinger erwidert, eine Finanzierung von kostenlosen Restmüllsäcken für 
Wickelkinder dürfe nicht über die Gebührensatzung erfolgen. Hierzu gebe es eine 
eindeutige Stellungnahme der Regierung von Mittelfranken. Der Beschluss des 
Ausschusses für Umweltfragen und Abfallwirtschaft sei dort eingehend diskutiert 
und der Kompromiss, ab dem 2. Kind auf 2 € verbilligte Restmüllsäcke zur 
Verfügung zu stellen, einstimmig beschlossen worden.  Mit diesem unterstütze der 
Landkreis die Familien in diesem Rahmen soweit als möglich. Die Übernahme der 
Gesamtkosten, die auf 160.000 € beziffert werden, sei nur über eine Finanzierung 
über die Kreisumlage im Haushalt des Landkreises möglich. Dies könne als 
mögliche familienpolitische Maßnahme an anderer Stelle diskutiert werden, dürfe 
jedoch dem Beschluss der Änderung der Abfallgebührensatzung nicht im Wege 
stehen. 
 
Kreisrat Schleicher erklärt, er könne den im Protokoll genannten Betrag von 2 € für  
verbilligte Restmüllsäcke nicht nachvollziehen. Kreisrat Schulz bittet, die 
Gesamtkosten nochmals zu überprüfen und weist darauf hin, dass sehr wohl ein 
logistisches Problem besteht, die Windeln in den Restmülltonnen unterzubringen.  
 
Kreisrat Brehm warnt eindringlich davor, Kosten aus dem Bereich der 
kostenrechnenden Einrichtungen über die Kreisumlage zu finanzieren.  
 
Die Anregung von Kreisrat Pech bei der Regierung von Mittelfranken erneut unter 
dem Gesichtspunkt der Abfallvermeidung im öffentlichen Raum die Möglichkeit der 
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Gebührenfinanzierung von Restmüllsäcken für Windeln abzufragen, weist Landrat 
Irlinger zurück. Die Regierung habe sich bereits eindeutig zu diesem Problem 
geäußert. Es gehe darum, die zu Hause anfallenden Windeln ordnungsgemäß zu 
entsorgen. 
 
Auf nochmalige Nachfrage von Kreisrat Bubel teilt Sachgebietsleiterin Jarosch mit, 
auf 2 € verbilligte Restmüllsäcke ab dem 2. Kind zur Verfügung zu stellen, sei nur 
möglich, da davon ausgegangen wird, dass die Höhe der bei dieser Maßnahme 
entstehenden Kosten für die Kalkulation der Abfallgebühren nicht beachtlich sei.  
 
Kreisrat Bubel erklärt, der Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 25.07.2011 werde 
zurückgestellt und gegebenenfalls an anderer Stelle z. B. im Rahmen des Projekts 
„Baby willkommen“ neu aufgegriffen.  
 
Im weiteren Verlauf der Diskussion wird die Senkung der Müllgebühren und die 
Berücksichtigung von nur 22 Leerungen weitestgehend begrüßt.  
 
Vor der Abstimmung über die 2. Änderung der Abfallgebührensatzung weist 
Landrat Irlinger darauf hin, dass der im Ausschuss für Umweltfragen und 
Abfallwirtschaft beschlossene Kompromiss, ab dem 2. Kind auf 2 € verbilligte 
Restmüllsäcke zur Verfügung zu stellen, bis auf Weiteres so umgesetzt wird. 
 

 Der Kreistag beschließt die 2. Änderungssatzung zur Abfallgebührensatzung, wie 
sie Gegenstand der Beratung war.  
 

 Abstimmung: mehrheitlich beschlossen Ja: 47  Nein: 3  Anwesend: 50  
  
  
2. Staatliche Realschule Herzogenaurach; Generalinstandsetzung - Sanierung / 

Umbau und Neubau einer Mittagsbetreuung; Auftragserweiterung der 
Trockenbauarbeiten 
 

 Die Mitglieder des Kreistages erhalten zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
Tischvorlage. Diese ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 

 Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Auftrag für die Trockenbauarbeiten an der Realschule Herzogenaurach für die 
Generalinstandsetzung und Neubau Mittagsbetreuung an die Firma Merkel GmbH, 
Baiersdorf wird um den Nachtrag 13 in Höhe von  17.512,99 € inkl. 19 % MwSt. und 
4 % Nachlass erweitert.  
Durch die entfallenen Positionen mit  – 21.956,36 €  inkl. 19 % MwSt. und 4 % 
Nachlass, reduziert sich die Gesamtauftragssumme von bisher  561.221,13 €  um  
– 4.443,37 €  auf  556.777,76 €  inkl. 19 % MwSt. und 4 % Nachlass.  
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 50  Nein: 0  Anwesend: 50  
  
3. Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 03.07.2011; 

Entwicklungsleitbild der Metropolregion Nürnberg 
 

 Die Mitglieder des Kreistages erhalten zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
Tischvorlage mit einem Empfehlungsbeschluss des Kreisausschusses vom 
22.07.2011. Die Tischvorlage ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Im Rahmen einer kurzen Diskussion wird ausdrücklich erklärt, die notwendige und 
sinnvolle Diskussion zur Änderung des Leitbildes der Metropolregion stelle nicht 
grundsätzlich die Arbeit der auf dem Gebiet der Kernforschung und –energie tätigen 
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Unternehmen in der Region in Frage. Es gehe vielmehr darum, die gesamte 
Metropolregion als Kompetenzzentrum für die Energiewende zu präsentieren. 
 
Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 
 

 1. Der Landkreis Erlangen-Höchstadt unterstützt die Zielsetzung der 
Metropolregion, sich als Kompetenzzentrum für die Energiewende zu 
etablieren. 

 
2. Der diesbezügliche Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 

03.07.2011 ist damit erledigt. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 49  Nein: 0  Anwesend: 49  
 
 
 

 

4. Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 24.07.2011; Räume für die offene 
Ganztagesschule an der Realschule Höchstadt a. d. Aisch 
 

 Landrat Irlinger erklärt, die Aufstellung von zwei zusätzlichen Containern für die 
Ganztagesbetreuung an der Realschule Höchstadt a. d. Aisch wurde bereits 
veranlasst. Dies sei jedoch erst möglich gewesen, nachdem geklärt war, dass keine 
Räume in der angrenzenden Anton-Wölker-Schule angemietet werden können. Die 
Container werden in Abstimmung mit der Schulleitung der Realschule Höchstadt a. 
d. Aisch zeitnah zum Schuljahresbeginn aufgestellt. Der Antrag der SPD-
Kreistagsfraktion vom 24.07.2011 sei damit erledigt. 
 
Kreisrat und Bürgermeister der Stadt Höchstadt a. d. Aisch Brehm erklärt, das 
Einvernehmen der Stadt Höchstadt a. d. Aisch zur Aufstellung der Container werde 
im Wege einer dringlichen Anordnung des Bürgermeisters erteilt, damit die 
zusätzlichen Räume möglichst bereits zum Schulanfang zur Verfügung stehen 
können. 
 

5. Anfrage der SPD-Kreistagsfraktion vom 24.07.2011 zur Sanierung der 
Turnhalle an der Don Bosco Schule 
 

 Sachgebietsleiter Brandmann erläutert den mit dem Schulleiter abgestimmten 
Bauablauf. Demnach werden im Jahr 2011 im Rahmen der energetischen 
Sanierung der Turnhalle der Don Bosco Schule mit dem Einbau der 
Deckenstrahlheizung auch die Holzdeckenelemente ausgetauscht. Für das Jahr 
2012 ist der Austausch der Innenwandverkleidungen aus Holz vorgesehen. 
 

 
 
Erlangen, 01.08.2011 
 
 
 
 
Eberhard Irlinger     Birgit Stolla 
Landrat     Regierungsamtfrau 




































